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Es gohnt nüme lang ...
CHLAUSGESELLSCHAFT SCHLIERBACH  LÄDT EIN ZUR AUSSENDUNGSFEIER DES SAMICHLAUS AM 3. DEZEMBER

Alle sind eingeladen, am 3. Dezember 
den Samichlaus und seine Schmutzlis 
ins Dorf auszusenden. Ab 16.30 Uhr, 
wenn die Kirchenglocken erklingen, er-
scheint der Chlaus mitsamt den Helfern 
vor der Rochuskapelle. Mit Geschichten 
und Geschenken besucht er nach dem 
Aussenden Jung und Alt im ganzen 
Dorf.

Dass der Samichlaus mit seinen Gehil-
fen in der ersten Woche der Adventszeit 
die Familien in Schlierbach besucht, hat 
Tradition. Ermöglicht werden die Besu-
che in erster Linie dank der Chlausge-
sellschaft. Diese arbeitet unentgeltlich 
und organisiert alles rund um den 
Brauch des Samichlaus. Das ist keine 
Selbstverständlichkeit. Doch es gelingt 
immer wieder, genügend Nachwuchs 
für die Mithilfe zu rekrutieren. Und so 
wird sich der Schlierbacher Samichlaus 
auch in diesem Jahr nach dem Aussen-
den am Sonntag, 3. Dezember, und am 
4. und 5. Dezember aufmachen, die Fa-
milien zu besuchen. 
Und ja, liebe Kinder, auch der Sami-
chlaus hat jeweils vor seinen Besuchen 
Herzklopfen. Doch dies verfliegt, wenn 
er im warmen Wohnzimmer die leuch-
tenden Kinderaugen sieht. Dann weiss 
er, dass er und seine Gehilfen willkom-
men sind. Der Samichlaus verteilt bei 
seinem Besuch traditionell Grittibänz, 
Nüssli und Mandarinen, bevor er sich 
wieder auf den Weg macht. Die Chlaus-
gesellschaft Schlierbach freut sich dar-
auf, die Schlierbacher Kinder und ihre 
Eltern mit dem schönen Brauch des St. 

Nikolaus auf die bevorstehende Ad-
ventszeit einzustimmen. 
Der Samichlaus darf bei seinem Besuch 
auch auf eine grosse Anzahl Trychler, 
Gongeler und Chlöpfer zählen, welche 
den Samichlausbesuch ankündigen.  Er 
freut sich über viele kleine (ab 3./4. Klas-
se) und grosse Begleiter. Die Route der 
Samichlausbesuche kann man der Ge-
meindehomepage, dem Anschlagbrett 
im Arnolds Daily oder den sozialen Me-
dien entnehmen. Der Treffpunkt und die 
Startzeiten für die Trychler, Gongeler und 
Chlöpfer sind am Anschlagbrett im 

Arnolds Daily und am Anschlagbrett/
Klapp der Schule Schlierbach ersichtlich.

Geschichte
Seit ihrer Gründung vor elf Jahren ist 
die Chlausgesellschaft Schlierbach für 
den Erhalt des schönen Brauchtums des 
St. Nikolaus in der Gemeinde Schlier-
bach verantwortlich. 20 Mitglieder sind 
mit viel Herzblut, Engagement und Be-
geisterung Anfang Dezember mit dem 
Samichlaus im Dorf unterwegs und er-
freuen viele Kinder und ihre Eltern, so-
wie auch Senioren mit dem Besuch des 

Samichlauses. Der Samichlaus bedankt 
sich natürlich auch für ein Batzen in sein 
Kässeli, damit er jedes Jahr die Kinder 
mit seinen Gaben erfreuen und seine fi-
xen Auslagen decken kann.
Haben wir Ihr Interesse an unserem Ver-
ein geweckt? Neue Mitglieder, welche 
wie wir Freude am Erhalt des Brauch-
tums St. Nikolaus haben, sind herzlich 
willkommen! Leider sind auch wir als 
Chlausgesellschaft nicht von stetig ab-
nehmender Mitgliederzahl verschont. 
Die Fortführung dieses schönen Brauch-
tums im Dorf ist je länger, je mehr in Ge-
fahr. Deshalb sind wir auf Unterstüt-
zung angewiesen! Dieser Appell richtet 
sich an alle Schlierbacherinnen und 
Schlierbacher. «Engagiert euch in unse-
rem Verein, damit dieser schöne Brauch 
noch lange erhalten bleibt!», so die Prä-
sidentin Claudia Kumschick. Sie erteilt 
gerne Auskunft.� PD

Adventsweg im Schulwald
SCHULE SCHLIERBACH  GESTALTET MIT NATURMATERIALIEN EINEN ADVENTSWEG

Vom 14. bis zum 17. Dezember verwan-
delt sich der Schulwald Schlierbach in 
einen bezaubernden Adventsweg. 

Die Kinder der Schule sind mit grosser 
Begeisterung bei den Vorbereitungen 
zum Adventsweg dabei, um Besucherin-
nen und Besuchern eine einzigartige 
weihnachtliche Erfahrung zu bieten.
Die Idee des Adventswegs stammt von 
Hans Galliker. Er hat das Projekt mit viel 
Enthusiasmus initiiert und setzt sich tat-
kräftig für die Umsetzung ein. Gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern 
werden Naturmaterialien gesammelt, 
kreativ gebastelt und gewerkelt, um 
eine festliche Atmosphäre zu schaffen. 
Die Kinder und Lehrpersonen stecken 
viel Zeit und Energie in die Gestaltung 

von liebevollen Dekorationen entlang 
des lichterfüllten Adventweges. Die Viel-
falt der Kunstwerke spiegelt die Freude 
der Kinder an diesem Gemeinschafts-
projekt wider. Das Projekt bietet allen 
Beteiligten die Gelegenheit, den Unter-
richt in der Natur zu geniessen und viel 
mit den Händen zu erschaffen. 
Der Elternrat der Schule Schlierbach 
unterstützt das Projekt ebenfalls tat-
kräftig. Die Eltern engagieren sich nicht 
nur beim Aufbau des Adventswegs, 
sondern stehen auch beim Ausschenken 
von Kaffee, Punsch und Gebäck zur  
Verfügung. Diese kulinarischen Genüs-
se tragen dazu bei, die herzliche Atmo-
sphäre des Adventswegs zu verstärken 
und den Aufenthalt für die Gäste noch 
angenehmer zu gestalten.

Ein besonderer Dank gilt Hans Galliker, 
den Kindern der Schule Schlierbach so-
wie dem Elternrat. Nur durch das grosse 
Engagement aller Beteiligten kann der 
Adventsweg realisiert werden. Die Schule 
Schlierbach lädt alle Interessierten herz-
lich ein, den Adventsweg zu besuchen 
und sich von der magischen Weihnachts-
stimmung verzaubern zu lassen.� PD

Der Samichlaus und sein Gefolge wird am 3. Dezember in Schlierbach entsandt.� FOTO ZVG 

Vereinssteckbrief

•	 Chlausgesellschaft Schlier-
bach

•	 Gründung: 2013
•	 Anzahl Mitglieder: 20
•	 Vereinsziel: Erhalt und 

Förderung des Brauchtums
•	 Info: www.schlierbach.ch/

Vereine
•	 Kontakt: samichlaus_schlier-

bach@bluewin.ch

Eifrig sind die Kinder bei der Sache, wenn es darum geht, den Adventsweg zu gestalten.� Feenbaum.� FOTOS ZVG 

Öffnungszeiten Adventsweg
Donnerstag, 14.12.2023, 18–21 Uhr
Freitag, 15.12.2023, 18–21 Uhr
Samstag, 16.12.2023, 18–21 Uhr
Sonntag, 17.12.2023, 16–20 Uhr

Info-Anlass zur  
Elektromobilität
GEMEINDE  lädt Interessierte zum Info-
anlass am 29. November ein.

Was sind die Vorteile der Elektromobili-
tät? Welche Rahmenbedingungen muss 
ich beim Umstieg auf ein Elektrofahr-
zeug beachten und was für ein Fahrzeug 
eignet sich für mich? Die Energiestadt 
Schlierbach bietet ihrer Bevölkerung 
Antworten auf diese und weitere Fragen 
und lädt alle interessierten Personen 
ein, sich am 29. November, um 19:30 
Uhr im Schulhaus Schlierbach zur Elek-
tromobilität zu informieren und sich 
beim Apéro auszutauschen. 
Norbert Muri, Mitglied der Energiekom-
mission Schlierbach berichtet von seinen 
Erfahrungen mit einem Elektroauto im 
Alltag und in den Ferien. Zudem erläutert 
Energiestadt-Berater Moritz Kulawik, 
worauf man beim Umstieg auf ein Elekt-
rofahrzeug achten sollten, und beant-
wortet Besucherfragen. Abgerundet wird 
der Abend durch einen Input von Philipp 
Schubiger, Postauto AG, der das neue 
Elektropostauto der Linie 83 vorstellt. �PD

Umstieg aufs Elektroauto?� FOTO ZVG 


